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dass sich das neue Konzept mit einem 
fundierten Workshop zu Beginn der Ta-
gung als sehr Erfolg versprechend und 
für weitere Projekte als richtungweisend 
bewährt hat. Am Ende der Tagung wurde 
als neuer 1. Vorsitzender der AfG Prof. 
Werner Götz, Bonn gewählt. Als neuer 
 2. Vorsitzender steht ihm PD Dr.  
Deschner, ebenfalls Bonn, zur Seite. Dr. 

Eva Müssig, Freiburg, ist zu danken, dass 
sie wieder das Amt der Schriftführerin 
übernommen hat.

Die weiterführenden Ziele des neuen 
AfG-Vorstandes sind u. a. eine stärkere 
Einbeziehung der prothetischen und kie-
ferchirurgischen Fachvertreter, die Ko-
operation mit den Arbeitskreisen für 
Oralpathologie und regenerative Medi-

zin in der DGZMK und eine Öffnung für 
wissenschaftliche Präsentationen aus 
dem europäischen Ausland. Die für 2010 
wieder in Mainz geplante Tagung soll mit 
einem Workshop zum aktuellen Wissens-
stand der Grundlagenforschung des Kno-
chens einen erneut sehr interessanten 
Themenkomplex ansprechen.

B.W. Sigusch, Jena
APW begrüßt 4000. Mitglied
K

Die Akademie Praxis und Wissenschaft 
(APW) begrüßt 35 Jahre nach ihrer 
Gründung durch die DGZMK ihr 4000. 
Mitglied. Dr. Bettina Sieper aus Gum-
mersbach nahm von 2006 bis Ende 2008 
am APW-/DGFDT-Curriculum „Cranio-
mandibuläre Dysfunktion und 
Schmerztherapie“ teil. Der APW-Vorsit-
zende, Dr. Norbert Grosse, gratulierte Dr. 
Sieper im Rahmen der am 13./14. März 
stattgefundenen APW-Select-Veranstal-
tung in Königswinter zur erfolgreichen 
Zertifizierung im Fachgebiet CMD. Als 

Dankeschön überreichte er ihr im Na-
men des gesamten APW-Direktoriums 
einen Fortbildungsgutschein in Höhe 
von 500 Euro. Diesen kann sie zur Auf-
rechterhaltung ihrer erworbenen Zertifi-
zierung nutzen.

Vor den 100 Teilnehmern stellte Dr. 
Grosse anschließend die Notwendigkeit 
einer kontinuierlichen Fortbildung auf 
hohem Niveau heraus. Gerade in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten sieht er 
darin die einzige Möglichkeit, sich er-
folgreich am Markt zu positionieren und 
den hohen Patientenerwartungen ge-
recht zu werden.

APW-Mitglied wird man durch die 
Teilnahme an einem Curriculum. Die 
APW veranstaltet diese Kursserien in 
den unterschiedlichen zahnmedizi-
nischen Fachgebieten. Darüber hinaus 
hat Dr. Grosse angedeutet, dass die APW-
Mitgliedschaft in Zukunft neben der 
Zertifizierung durch weitere Angebote 
mit neuem Leben gefüllt werden soll. 
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